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RHEINLAND
Dinos oder
Comics
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Tatverdächtiger
in Psychiatrie Mit dem Taxi leise durch die Luft

Aachener Forscher wollen am Flugplatz Merzbrück Hybridkleinflugzeug testen

Ein trüber Start in den No-
vember mit Regen und
möglicherweise sogar Ge-

witter steht uns bevor. Als wenn
Allerheiligen nicht schon trau-
rig genug wäre, wenn wir die
Gräber unserer Verstorbenen
besuchen.Wer nicht zu Hause
Trübsal blasenmöchte, dem
empfehle ich die Mœbius-Aus-
stellung imMax Ernst Museum
in Brühl. Hinter diesem Pseud-
onym steht der französische
Comiczeichner Jean Giraud
(1938-2012), dermit seinenuto-
pisch futuristischenWerken
zahlreiche Filme etwa von
George Lucas, Ridley Scott oder
HayaoMiyazaki inspirierte. 450
seinerWerke sind noch bis 16.
Februar in Brühl zu sehen.

Gigantisch ist auch die aktu-
elle Sonderausstellung imMu-
seumAlexanderKoenig inBonn.
Gezeigt werden dort bis zum 21.
Juni Dinosaurierskelette aus
dem SauriermuseumAathal bei
Zürich, darunter das 27Meter
lange Knochengerüst des Sau-
ropoden „Arapahoe“. Sauropo-
den waren die größten Tiere,
die jemals über die Erde liefen.
Im Zentrum der Schau steht die
Frage, wie Dinos ihre einzigar-
tige Größe erlangen konnten.
Zu sehen ist, dass sie eine Lunge
wie die heutigenVögel hatten,
dass sie so schnell wuchsen wie
heutige Säugetiere und dass sie
aus erstaunlich kleinen Eiern
schlüpften.

Wer wissenmöchte, wie frü-
her auf den Dörfern St. Martin
gefeiert wurde, dem sei der Be-
such des Freilichtmuseums
Kommern am Sonntag empfoh-
len. Bevor der Umzug um17Uhr
startet wird eine „Museumsbäu-
erin“ in einer Scheune die Le-
genden erzählen, die sich um
den Heiligen ranken, ehe er
selbst hoch zu Ross mit Gänse-
liesel und Gänsewagen durch
das Gelände des Freilichtmu-
seums ziehen wird. Sie können
mit Ihrer Laternemitgehen, vor
allemwenn sie wie in alter Sitte
aus einer Rübe gefertigt wurde.
ZumAbschluss verteilt Sankt
Martin imhistorischenTanzsaal
Pingsdorf die Martinswecken
zu Kakao, Kinderpunsch und
Glühwein. Damit die Museums-
bäcker ausreichend „Weckmän-
ner“ backen können, ist eine
Vorbestellung bei „kulturinfo
rheinland“ (0 22 34/ 9 92 15 55
oder info@kulturinfo-rhein-
land.de) erforderlich. Eintritt
ab 15.30 Uhr frei!

Gesund durch
den Winter
Neue Veranstaltungs-Reihe
„Rundschau-Podium“: Leser
fragen - Experten antworten

Ist die Grippe-Impfung sinn-
voll? Welche Naturheilmittel
helfen bei Erkältung? Stärken
Vitamine die Abwehrkräfte?
Und wie vermeide ich es, mich
anzustecken,wenndieganzeFa-
milie schnieft und hustet? Fra-
gen, die Sie am besten Experten
stellen.DieseMöglichkeithaben
Sie, liebe Leserinnen und Leser,
beim ersten „Rundschau-Podi-
um“am19.November, demAuf-
takt unserer neuen Veranstal-
tungsreihe. Thema: „Gesund
durch denWinter“.

ZehnMal imJahr ladenwirSie
künftigein,mithilfevonMedizi-
nern, Juristen, Verbraucherbe-
ratern Ihr Wissen zu Gesund-
heitsthemen,aberauchzuVersi-
cherungs-, Finanz- und Vorsor-
gefragen aufzufrischen und
Neues aus Forschung und Wis-
senschaft zu erfahren. InZeiten,
indenenaufallenKanälen,zual-
lenThemenundrundumdieUhr
Informationen auf uns einströ-
men,wollenwirzudenwichtigs-
tenVerbraucherfragenExperten
zuWort kommen lassen, die live
Rede und Antwort stehen. Das
„Rundschau-Podium“ ist für die

Fragen da, die unsere Leserin-
nen und Leser täglich bewegen.
Undwir freuenuns,wennwir Sie
dort begrüßen dürfen. Veran-

staltet wird die Reihe von der
medien.de Gruppe, mit Unter-
stützung der Kreissparkasse
Köln und Sparkasse KölnBonn.

„Gesund durch den Winter“
ist das Thema des ersten„Rund-
schau-Podiums“ am19. Novem-
ber im Forum VHS im Rauten-
strauch-Joest-Museum in der
Kölner Innenstadt. Vier Exper-
ten erwarten Sie, die Sie zu allen
Fragen rund um Vorbeugung,
Bewegung, Ernährung, Medizin
und Therapien in der Grippe-
Jahreszeit informieren. Auf dem
ersten „Rundschau-Podium“
sitzen:

Prof. Dr. Joachim Latsch, der
an der Fresenius-Hochschule
denStudiengangErnährungund
Fitness in der Prävention leitet.
Sein Spezial-Thema ist Vorbeu-
gung durch richtige Ernährung
und Bewegung.

Arne Greskowiak, Dozent an
der Kölner Sporthochschule und
Athletiktrainer der deutschen
Basketball-Nationalmann-
schaft undderKölnerHaie. Er ist
Experte für gesundheitserhal-
tendes Training in jedemAlter.

Dr. Sabine Schäfer-Wiede-
mann,Fachärztin für InnereMe-
dizin und Kardiologie, beant-
wortet Fragen zu Therapien,
auch mit naturheilkundlichen

Verfahren, etwa Akupunktur.
Maximilian Lorenz, Sterne-

KochausKöln, ist fürdenGenuss
auf dem „Rundschau-Podium“
zuständig. Er weiß, wie gesunde
Ernährung zum Essvergnügen
wird und welche Zutaten dem
Körper jetzt gut tun.

Moderiert wird dieVeranstal-
tung von Nathalie Bergdoll.
Nach einem Impulsvortrag von
Prof. Latsch werden die Exper-
ten zu Ihren jeweiligen Fachge-
bieten über die neuesten Er-
kenntnisse informieren, und
dann steht das Spezialisten-
Team für Ihre Fragen zur Verfü-
gung. Der Eintritt zum „Rund-
schau-Forum“ist frei.Detail-In-
fos zum Veranstaltungsort und
zurAnmeldungfindenSieaufei-
nenBlickindemInfotextaufdie-
ser Seite.

Die Reihe „Rundschau-Podi-
um“ wird im nächsten Jahr fort-
gesetzt mit Veranstaltungen zu
Verbraucherthemen und weite-
ren Expertenrunden. Über die
Termine informieren wir Sie in
der Rundschau und künftig auf
unserer Online-Seite für Leser-
veranstaltungen. (wy)

Ein 27-Jähriger, der seine
Großmutter erschlagen haben
soll, ist nach einer vorläufigen
Einschätzung psychisch krank.
NachAngabenderStaatsanwalt-
schaftAachenvonDienstagkam
der Mann in ein psychiatrisches
Krankenhaus. Der Haftbefehl
wegen Mordverdachts wurde
demnach aufgehoben und statt-
dessen ein Unterbringungsbe-
fehl erlassen. Die Ermittlungen
dauerten noch an.

DerMannsollvorknappeiner
Woche seine 76 Jahre alte Groß-
mutter inKall (KreisEuskirchen)
in deren Küche erschlagen ha-
ben. Nach einem kurzen verba-
len Streit soll er ihr laut den Er-
mittlungenmit einem stumpfen
Gegenstand den Schädel zer-
trümmert haben. (dpa)

Zur Entwicklung ei-
nes umweltfreundlichen Flug-
Taxis hat am Dienstag der Aus-
bau des Flugplatzes Merzbrück
bei Aachen zum Forschungs-
flugplatz begonnen. Der Flug-
platz wird nach Angaben der
Städteregion, die mit der Stadt
AachenEigentümerin ist, bisher
von ein- und zweimotorigen
Flugzeugen genutzt. Die kleine,
nur 520 Meter lange Landebahn
soll nun bis Mai 2020 auf 1160
Meter verlängert werden. Das
Land NRW fördert den Ausbau
mit vier Millionen Euro.

Damit werden laut Städtere-
gion die Voraussetzungen ge-
schaffen, um ein elektrohybri-
des Kleinflugzeug zu testen, das

von RWTH und Fachhochschule
zur Serienreife entwickelt wird.
Der Erstflug ist für 2022geplant.

„HierentstehtdieZukunftdes
Fliegens“, erklärte NRW-Ver-
kehrsminister Hendrik Wüst.
„Starts undLandungenmit elek-

trischem Antrieb - und damit
emissionsarm - sind gerade in
unserem hochverdichteten Bal-
lungsraum wichtig.“ Im rheini-
schenReviermitderNähezuden
Aachener Hochschulen sei die
Entwicklung innovativer Luft-

Taxis richtig angesiedelt: „Hier
können wir nicht nur testen,
sondernhoffentlichauchprodu-
zieren.“

DieAachenerForscherwollen
bis 2024 ihr Kleinflugzeug „Si-
lentAirTaxi“ inBetriebnehmen.
RWTH und Fachhochschule Aa-
chen hatten im Juni auf dem
Flugplatz Merzbrück ein Modell
des fünfsitzigen Hybrid-Flug-
zeugs vorgestellt. Es soll bis zu
1000 Kilometer bei einer Reise-
geschwindigkeit von über 300
km/h fliegenkönnen.BeimStart
sei es so leise, dass es schon im
Abstand von 100 Metern nicht
mehr zu hören sei. Sein Betrieb
soll sogünstigseinwieeinBahn-
ticket Erster Klasse. (dpa/kmü)


